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7 Zusammenfassung
Das Projekt analysierte die Möglichkeiten, Chancen und Grenzen von Deichrückverlegungen
an der Elbe in Sachsen-Anhalt. Die Folgen der ökologisch und hochwasserschutztechnisch
wünschenswerten Retentionsflächenerweiterungen werden am Beispiel verschiedener
Deichvarianten dargestellt.

Die Untersuchungen wurden auf sieben Teilflächen in zwei Projektgebieten in der Nähe von
Sandau sowie südlich von Rogätz durchgeführt. Bei einer Realisierung der
Deichrückverlegungen könnte in der vom Gesamtprojekt vorgeschlagenen Variante die
rezente Aue um ca. 7,5 km2 vergrößert werden (Abbildung 34).

Abbildung 34 Durch das Gesamtprojekt vorgeschlagene Deichvarianten (rote Signatur;
bestehende Deiche: braune Signatur)

Die an der Elbe vorhandenen Deiche befinden sich in einigen Bereichen in den
Projektgebieten in schlechtem Zustand und sind stark sanierungsbedürftig. Insbesondere
südlich von Sandau ist die Hochflutaue stark eingeschnürt und besitzt nur schmale
Deichvorländer. Wenn auch die vorgeschlagenen neuen Retentionsflächen infolge der
betrachteten Rückdeichungen so klein sind, dass praktisch keine Abflachung der
Hochwasserwelle außerhalb des Projektgebietes stattfindet, so treten jedoch deutliche lokale
Wasserspiegelabsenkungen bis 25 cm auf.

In der Zeit von Hochwasserabflüssen erhöht die Überstauung der neuen Retentionsflächen die
maximalen Grundwasserstände. Deichrückverlegungen haben jedoch keinen Einfluss auf die
Grundwasserdynamik bei Niedrig- oder Mittelwasser. In Bereichen, in denen die alten
Deichlinien belassen werden (z. B. um Ortschaften) führen lokale Wasserspiegelabsenkung
der Elbe bei Hochwasser zu einer geringeren Erhöhung des Grundwasserspiegels.
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Die Auensedimente sind in den Untersuchungsgebieten unterschiedlich zusammengesetzt. Im
Projektgebiet Sandau überwiegen die Auenlehme und Auensande, im Projektgebiet Rogätz
dominieren die Auentone und Auenlehme. Karten mit den Bodengesellschaften und den
Biotoptypen liegen vor. In beiden Projektgebieten wurden artenreiche Lebensräume
vorgefunden. Ziel sind aber nicht maximale Artenzahlen in den reaktivierten Auen, sondern
die Entwicklung auentypischer Zönosen. Es erfolgte eine Bewertung der kartierten Biotope
u.a. hinsichtlich ihrer Natürlichkeit, ihrer Bedeutung für seltene und gefährdete Arten sowie
dem Vorhandensein auentypischer Arten. Für die Pflanzen und Tiere haben die Hart- und
Weichholzauwälder, die Flut- und Magerrasen, die Uferbereiche sowie Altwässer eine hohe
Bedeutung. Äcker und Intensivgrünländer sind hingegen von geringerem
naturschutzfachlichen Wert.

Zwischen den beiden Projektgebieten existieren deutliche sozioökonomische Unterschiede.
Das Projektgebiet Rogätz hat im Vergleich zu Sandau eine höhere Bodenqualität, einen
höheren Acker- und einen geringeren Grünlandanteil. Die Baukosten für die vorgeschlagenen
Deichvarianten beragen im Projektgebiet Rogätz ca. 15,1 Mill. EUR und im Projektgebiet
Sandau ca. 21 Mill. EUR. Für die Region Rogätz ist bei einer Projektumsetzung mit
jährlichen Flächennutzungskosten (Minderung des Gesamtdeckungsbeitrages) von 282
EUR/ha zu rechnen, für die Region Sandau liegen die entsprechenden Kosten bei 114 EUR
/ha. Ein großes Problem bei der Umwandlung von Ackerfläche zu Grünland in den neu zu
schaffenden Überflutungsflächen ist die Verwertung des Grünfutters. Ein begrenzender
Faktor sind die Milch- und Mutterkuhquoten.

Das Gesamtprojekt diskutierte mögliche Deichvarianten, deren Verläufe anhand der
Geländestrukturen vorgeschlagen wurden. Die Wertigkeit der einzelnen Deichvarianten
wurde aus der Sicht des jeweiligen Teilprojektes beschrieben und argumentativ hinterlegt.
Diese Argumente wurden gegeneinander abgeglichen. Im Ergebnis des Abwägungsprozesses
verständigten sich die Vertreter der Teilprojekte auf eine gemeinsam zu vertretende
Deichlinienempfehlung. Für das Projektgebiet Rogätz wird eine Erweiterung der
Retentionsfläche von 412 ha, für das Projektgebiet Sandau werden 333 ha vorgeschlagen.

Als Entwicklungsziele für die Zeit nach einer Erweiterung der Überflutungsflächen
formulierte das Gesamtprojekt die nachhaltige Sicherung der natürlichen Bodenfunktion,
auentypische, natürliche  und durch kulturhistorische Entwicklung entstandene
Lebensgemeinschaften, auentypische, faunistische Elemente, die Verbesserung der lateralen
Vernetzung zwischen Elbe und Aue, die Erhöhung der Vielfalt der auentypischen,
aquatischen Biotope sowie der dazugehörigen Fauna, standsichere Hochwasserschutzanlagen
für einen nachhaltigen und kostengünstigen Hochwasserschutz, die Verhinderungen von
Schardeichen und Eisschur sowie die Einbeziehung unabänderlicher Nutzungen und die
Berücksichtigung von Ansprüchen sozioökonomischer Nutzung.

Auf dieser Grundlage wurden Vorschläge  für die Landschaftsgestaltung und Flächennutzung
im zukünftigen Überflutungsgebiet der Elbe diskutiert. Dabei wurde meist zwischen
anthropogenen Nutzungen (insbesondere Grünlandnutzung, Auwaldbewirtschaftung) und der
Entwicklung wertvoller auentypischer Lebensräume (z.B. natürliche Sukzession,
Initialpflanzungen mit oder ohne Pflege) entschieden.

Mit dem Abschluss des Projektes liegen nun Vorschläge für mögliche neue Deichlinien,
sowie Aussagen zu den Entwicklungspotentialen der neuen Retentionsflächen der Elbe von
der Grünlandnutzung über die Auwaldentwicklung bis hin zur natürlichen Sukzession, über
sozioökonomische Konsequenzen sowie Kompensationsmöglichkeiten für die Flächennutzer
vor. Als Grundlage für ein langfristiges Monitoring wurden je Untersuchungsgebiet zwei
Dauerbeobachtungsflächen eingerichtet und die vegetationskundliche sowie bodenkundliche
Ersterfassung durchgeführt.
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